
Mitteilungen des Ersten Beigeordneten

Liebe Eppertshäuserinnen, und Eppertshäuser,

Landesweiter Warntag in Hessen 
am 13. März 2025

Am 13. März 2025 um 10:15 Uhr findet in 
Hessen der landesweite Warntag statt. An 
diesem Tag werden verschiedene Warnmittel 
wie Sirenen, Warn-Apps (z. B. hessenWARN, 
NINA), Rundfunkdurchsagen und digitale 
Anzeigetafeln getestet. Ziel ist es, die Bevöl-
kerung für mögliche Gefahrenlagen zu sensi-
bilisieren und die Funktion der Warnsysteme 
zu überprüfen. Der Warntag trägt dazu bei, 
die Abläufe im Ernstfall zu verbessern und das 
Bewusstsein für Warnmeldungen zu stärken.

Eppertshausen radelt auch 2025 für ein gutes Klima!
Seit 2008 tritt Deutschland für mehr Klimaschutz und Radverkehr in 
die Pedale und Eppertshausen ist vom 17. Mai  – 6. Juni 2025 zum 
fünften Mal mit von der Partie. In diesem Zeitraum können alle, die 
in Eppertshausen leben, arbeiten, einem Verein angehören oder eine 
Schule besuchen bei der Kampagne STADTRADELN des Klima-Bünd-
nis mitmachen und möglichst viele Radkilometer sammeln.
Anmelden können sich Interessierte ab sofort wieder unter
stadtradeln.de/eppertshausen
Dieses Jahr gilt es, wieder mehr Einwohnerinnen und Einwohner zu 
motivieren mitzumachen und unseren in 2021 für Eppertshausen von 
113 Teilnehmerinnen und Teilnehmern erfahrenen Rekord von 24.839 
Km zu übertreffen – das möchte ich als  Ziel für die neue Kampagne 
vorgeben. Im vergangenen Jahr setzten sich ja leider nur 55 Epperts-
häuserinnen und Eppertshäuser auf das Fahrrad und radelten in 10 
Teams 13.409 km für Eppertshausen und das Klima. 

Beim Wettbewerb STADT-
RADELN geht es um 
Spaß am Fahrradfahren 
und tolle Preise - aber vor 
allem darum, möglichst 
viele Menschen für das 
Umsteigen auf das Fahr-
rad im Alltag zu gewinnen 
und dadurch einen Bei-
trag zum Klimaschutz zu 
leisten. 
Jeder kann ein STADT-
RADELN-Team gründen 
bzw. einem beitreten, um 
beim Wettbewerb teilzu-
nehmen. Dabei sollten 
die Radelnden so oft wie 

möglich das Fahrrad nutzen. Während des Kampagnenzeitraums und 
darüber hinaus bieten wir erneut allen Bürger*innen die Meldeplatt-
form RADar! an. Mit diesem Tool haben Radelnde die Möglichkeit, via 
Internet oder über die STADTRADELN-App die Gemeindeverwaltung 
auf störende und gefährliche Stellen im Radwegeverlauf aufmerksam 
zu machen.
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Erreicht jeden Haushalt
in Eppertshausen !

Stephan Brockmann
-Erster Beigeordneter-

Ich hoffe also für 2025 auf eine regere Teilnahme aller Eppertshäu-
serinnen und Eppertshäuser beim STADTRADELN, um dadurch aktiv 
ein Zeichen für mehr Klimaschutz und mehr Radverkehrsförderung zu 
setzen. 

			   Ihr 
			   Stephan Brockmann
			   -Erster Beigeordneter-

Mitteilungen der Verwaltung

Großer Flohmarkt am 27.04.2025 in der Bürgerhalle
Die Jugendpflege lädt herzlich zum traditionellen Frühlingsflohmarkt 
am Sonntag, den 27.04.2025, von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr ein. Es sind 
noch 20 Standplätze zu vergeben.
Die Anmeldung erfolgt während der Öffnungszeiten: montags, mitt-
wochs und freitags von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr im Jugendzentrum in 
der Bürgerhalle. Der Eingang befindet sich am Bolzplatz.
Für Fragen stehen wir unter 06071-3009-43 oder über unser Kontakt-
formular zur Verfügung.

Sterbefälle
23.02.2025 in Rödermark verstorben
Frau Jeanne Gabrielle Ritschny
zuletzt wohnhaft: Zwickauer Straße 2, 63322 Rödermark

08.03.2025 in Dudenhofen verstorben
Frau Erna Feith geb. Raabe,
zuletzt wohnhaft Am kleinen Wäldchen 12, 64859 Eppertshausen

GEMEINDE EPPERTSHAUSEN
HAUPT- UND FINANZAUSSCHUSS� 28.02.2025

B E K A N N T M A C H U N G
zur 28. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

am Donnerstag, 13.03.2025, 20:00 Uhr,
in den Sitzungssaal des Rathauses der Gemeinde Eppertshausen, 

Franz-Gruber-Platz 14, 64859 Eppertshausen
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
Nr.  TOP
1.  Mitteilung der Verwaltung
2.  1001-001 Organisation, Personal und Öffentlichkeitsarbeit

hier: �Haushaltsbegleitbeschluss zur Änderung des Stellenplanes 
2025��

3.  1003-001 Gemeindeorgane
hier: 2. Änderung der Entschädigungssatzung

4.  2001-010: Finanzverwaltung und Controlling
hier: Quartalsbericht IV/2024

5.  2001-010 Finanzen und Controlling
hier: �Haushaltsplan 2025 – Bericht nach Muster 3 zu Hinweis Nr. 

6 zu §106 HGO
6.  3001-001 Liegenschaftsverwaltung

hier: Ankauf des Grundstückes Flur 11 Nr. 140
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7.  3003-001 Räumliche Planungs- und Entwicklungsmaßnahmen
Baugebiet „Am Abteiwald“
hier: Kostenübersicht zum 31.12.2024

8.  Verschiedenes

Eppertshausen, 28.02.2025

Michael Crößmann
Ausschussvorsitzender

GEMEINDE EPPERTSHAUSEN
DIE GEMEINDEVERTRETUNG � 06.03.2025

B E K A N N T M A C H U N G
zur 30. Sitzung der Gemeindevertretung

am Mittwoch, 19.03.2025, 20:00 Uhr, in den Kleinen Saal
der Bürgerhalle, Waldstraße 19, 64859 Eppertshausen

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
Nr.      TOP
314.  Mitteilungen der Verwaltung
315.  Anfragen der Gemeindevertreter / Gemeindevertreterinnen
316.  Bericht aus den Zweckverbänden
317.  1001-001 Organisation, Personal und Öffentlichkeitsarbeit

hier: �Haushaltsbegleitbeschluss zur Änderung des Stellenpla-
nes 2025

318.  1003-001 Gemeindeorgane
hier: 2. Änderung der Entschädigungssatzung

319.  2001-010: Finanzverwaltung und Controlling
hier: Quartalsbericht IV/2024

320.  2001-010 Finanzen und Controlling
hier: �Haushaltsplan 2025 – Bericht nach Muster 3 zu Hinweis Nr. 

6 zu §106 HGO
321.  2001-010: Finanzverwaltung und Controlling

hier: Vorlage der angepassten Haushaltssatzung 2025	
322.  3001-001 Liegenschaftsverwaltung

hier: Ankauf des Grundstückes Flur 11 Nr. 140
Im Anschluss an die Gemeindevertretersitzung findet eine Bürgerfra-
gestunde statt.

Eppertshausen, 06.03.2025

Ewald Gillner
- Vorsitzender der Gemeindevertretung -

Apotheken-Notdienst� Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notdienst-Rufnummer: 01801 / 55 57 77 93 17

Er beginnt um 9.00 Uhr und endet um 9.00 Uhr des folgenden Tages.
13.03.2025 �Rodau-Apotheke, 63322 Rödermark (Ober-Roden),  

Dieburger Str. 35, Tel. 06074/9 85 01
14.03.2025 �easyApotheke Dietzenbach, 63128 Dietzenbach, 

Masayaplatz 3, Tel.: 06074/4862110
15.03.2025 �Apotheke am Markt, 64807 Dieburg, Zuckerstr. 1-3,  

Tel. 06071/2 59 59
16.03.2025 � Alte Apotheke, 64846 Groß-Zimmern, 

Enggasse 1, Tel. 06071 / 48558
17.03.2025 � easyApotheke, 64807 Dieburg, Frankfurter Str. 57,  

Tel. 06071/92 80 20
18.03.2025 � Alexander Apotheke, 64823 Groß-Umstadt, 

Realschulstr. 11, Tel. 06078/4326
19.03.2025 � St. Georgs Apotheke, 64839 Münster, Altheimer Str. 7,  

Tel. 06071/3 11 86
20.03.2025 � Biber Apotheke, 64401 Groß-Bieberau, 

Sudetenstraße 15 a, Tel.: 06162/912014

�

Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der Sprechzeiten
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist hessenweit einheitlich 

unter folgender Telefon-Nummer erreichbar: 116 117

Die Bereitschaftsdienstzentrale am Krankenhaus
Groß-Umstadt, Krankenhausstraße 11 ist wie folgt besetzt:

Mo, Di, Do 19.00 bis 24.00 Uhr - Mi 14.00 bis 24.00 Uhr

Fr, Sa, So, Feiertag durchgehend von Fr 14.00 bis Mo 7.00 Uhr

In lebensbedrohlichen Notfällen wählen Sie die 112

Notfallvertretungsdienst der Zahnärzte in Dieburg, Nord u. Süd

Sprechzeiten: � An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10-12 Uhr 
und 16-18 Uhr, freitags von 16-18 Uhr

Dienstbereitschaft: von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an 
einzelnen Feiertagen von 8.00 Uhr bis zum anderen Morgen 8.00 Uhr; 
mittwochs von 18.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr.
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst für den Bereich
Dieburg kann unter der Servicenummer 018 05 / 60 70 11
telefonisch erfragt werden. Diese Nummer ist gebührenpflichtig, 
aus dem deutschen Festnetz kostet der Anruf 14 Cent/Minute 
und aus dem Mobilfunknetz max. 42 Cent/Minute.

Auf Initiative des Gesundheitsamtes ist für die Menschen im Landkreis 
ein psychiatrischer Notdienst eingerichtet worden, der außerhalb der 
üblichen Dienstzeiten von Behörden und Beratungsstellen bei akuten 
Krisen Hilfe anbietet.

Psychiatrischer Notdienst für den Landkreis Darmstadt-Die-
burg: Tel. 0 61 51 /15 94 900 erreichbar Freitag, Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr

Kirchl. Nachrichten vom 14.03.2025 – 21.03.2025
Gottesdienste und Andachten: Sonntag, 16.03.2025
  9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Johannes Opfermann
Die Kollekte ist für die Hospizarbeit der eigenen Gemeinde bestimmt.
Sonntag, 18.03.2025, 18.00 Uhr Passionsandacht
Herzliche Einladung zur “Wuselkirche“ am Freitag, 21.03.2025 

von 16.00-19.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus
Eingeladen sind Familien mit Kindern jeglichen Alters. Gerne auch 
Großeltern oder Paten mit den Kindern. Die „Wuselkirche“ hat einen 
anderen Ablauf als übliche Kinder- oder Familien-Gottesdienste. Bitte 
nehmen Sie je nach Familiengröße zwei oder mehr Decken mit und 
tragen bequeme sowie unempfindliche Kleidung. Wir beginnen mit ei-
ner gemeinsamen Kreativzeit. Bitte bringen Sie hierfür kleinere Steine, 
Zweige, Zapfen und andere Materialien aus der Natur mit. Außerdem 
werden wir gemeinsam Vorbereitungen für das Abendessen treffen.
Die anschließende halbstündige Feierzeit befasst sich mit einer thema-
tisch gewählten Bibelszene. Über diese möchten wir uns dann auch 
gemeinsam austauschen. Zum Abschluss wird zusammen Abendbrot 
gegessen (Eier mit Grüner- bzw. Senf-Soße). Mit einem Abschiedsse-
gen wollen wir schließlich den Nachmittag beenden.
Herzliche Einladung zum „Trauertreffen“ am Freitag, 28.03.2025 

um 15.00-17.00 Uhr in der Ev. Friedensgemeinde
Durch gemeinsames miteinander reden oder einfach nur zuhören 
möchten wir den Verlust eines vertrauten Menschens betrauern.
Termine: Freitag, 14.03.2025
15.00-18.00 Uhr Konfi-Unterricht der Vorkonfis in Altheim
16.00-18.00 Uhr �Strick- & Häkelcafé “Komme was Wolle..“ im Ev. Ge-

meindehaus
Montag, 17.03.2025
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe “Minis“ Jahrgang 2021/2022. An-
sprechpartnerin Frau Qasemi-Naqshbandi (saedarza96@outlook.de)
20.00-21.15 Uhr Gesangsgruppe “Melelani“ im ev. Gemeindehaus
Dienstag, 18.03.2025
  7.30-15.30 Uhr �Fahrt der Konfis zur Diakonie – Nieder-Ramstädter 

Heime
10.00-11.00 Uhr Krabbelgruppe “Konfetti“ Jahrgang 2023/2024
Ansprechpartnerin Frau Ries (familieriesepp@gmail.com)
Mittwoch, 19.03.2025
15.45-16.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik I
17.00-18.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik I
Donnerstag, 20.03.2025
20.00 Uhr KV-Sitzung (April-Sitzung)
Freitag, 21.03.2025
16.00-19.00 Uhr Kreativwerkstatt
Vorschau: Sonntag, 23.03.2025
11.00 Uhr Gottesdienst
Montag, 24.03.2025
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe “Minis“ Jahrgang 2021/2022. An-
sprechpartnerin Frau Qasemi-Naqshbandi (saedarza96@outlook.de)
20.00-21.15 Uhr Gesangsgruppe “Melelani“ im ev. Gemeindehaus
Dienstag, 25.03.2025
10.00-11.00 Uhr Krabbelgruppe “Konfetti“ Jahrgang 2023/2024
Ansprechpartnerin Frau Ries (familieriesepp@gmail.com)
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15.30-17.00 Uhr Konfi-Unterricht in Münster
18.00 Uhr Passions
Mittwoch, 26.03.2025
15.45-16.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik I
17.00-18.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik II
Freitag, 28.03.2025
16.00-18.00 Uhr �Strick- & Häkelcafé “Komme was Wolle..“ im Ev. Ge-

meindehaus

Ev. Gemeindebüro Eppertshausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen:

Das Gemeindebüro der Ev. Friedensgemeinde Eppertshausen ist im 
gemeinsamen Gemeindebüro in Münster zu erreichen:
Telefon: 06071-31311
Mail: friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de
Postanschrift: Ev. Friedensgemeinde Eppertshausen, Pestalozzistr. 8, 
64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://friedensgemeinde-eppertshausen.ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: Dienstag bis Freitag 10.00-12.00 Uhr sowie 
Montag und Donnerstag von 16.00-18.00 Uhr. Sollte das Büro nicht 
besetzt sein, ist ein Anrufbeantworter eingeschaltet.
Bestattungen und Seelsorge
Bitte wenden Sie sich an Pfarrer Johannes Opfermann Tel. 06071-
303886 oder Mail johannes.opfermann@ekhn.de
Seelsorge- und Hospizarbeit
Die Seelsorge- und Hospizarbeit Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen (Krankheitsbesuche, Begleitung am Ende des 
Lebens, Trauerarbeit oder auch nur für ein Gespräch). Kontakt: Sueli 
Küpper-Tetzel Telefon 06071-612751
Notfallseelsorge Darmstadt-Dieburg: Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische Kirchengemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Kornelia Schuler, Tel. 0160-4755181.
Geburtstagsbesuche
Der Besuchsdienst überbringt die Glückwünsche persönlich, schrift-
lich oder telefonisch.

Tel. 33505
06071

Inh. Christina Kreher

TTC Eppertshausen 1954 e.V

TTC Familienabend 
Der närrische Familienabend des TTC fand erneut in der Krone statt. 
Der 1. Vorsitzende Jens Dony konnte 110 Gäste begrüßen und ehrte 
zunächst die Vereinsmeister 2024 (Herren Einzel: Pele Aydin, Doppel: 
Reimund Viertl/ Daniel Elhs), langjährige Mitglieder (40 Jahre Hubert 
Hermann, 50 Jahre Volker Huhle) und aktive Mitglieder für Spielein-
sätze (Thomas Frühwein 700, Gerd Klose 1.000, Willi Müller 1.200). 
Danach dankte Jens Dony dem anwesenden Bürgermeister Carsten 
Helfmann für seine Unterstützung in den vergangenen Jahren. Auch 
Carsten Helfmann wandte sich ein letztes Mal als Bürgermeister an die 
TTC Mitglieder und versprach, dass er mit seiner Frau an einem der 
nächsten Trainingsabende mittrainieren wird. 

Das TTC Männerballett wurde trainiert von Carlin Hock.� Foto: TTC

Danach übernahm Ella Berker das 
Zepter und führte durch das bunte 
Fastnachtsprogramm. Mit dem Vor-
trag der Fastnachts-Schulklasse 
um TTC Jugendspieler Marc Sperl 
entführte uns die TTC-Tanzgruppe 
Fairit ins Land von Engeln und Teu-
feln. Nach einem gelungenen Vor-
trag von Rainer Sperl trat unsere 
Jugend-19er-Mannschaft mit einem 
Hitmedley auf. Als Überraschung 
bekam Heinz-Hermann Zuspann, 
der schon über 60 Jahre dem TTC 
als Mannschaftsführer zur Verfügung 
steht, von Ella Berker die TTC-Eh-
renspielführerbinde verliehen. Den 
Abschluss bildete das TTC-Männer-
ballett, ehe gemeinsam das Clublied 
gesungen wurde. Der Abend endete 
zu später Stunde auf der Tanzfläche 
und an der dort vom Krone-Team auf-
gebauten Hütchen-Bar.
In der Bütt und an der Platte 
unschlagbar. TTC-Mitglied Marc 
Sperl. � Foto: TTC

TTC Mitgliederversammlung 
Die diesjährige Mitgliederversammlung findet am 17.04.2025 um 19.00 
Uhr im Restaurant Adebar (Jahnstraße 2, Eppertshausen) statt. 
Tagesordnung: 
Begrüßung und Totengedenken 
Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 
28.03.2024 
Bericht 1. Vorsitzender 
Bericht 2. Vorsitzender 
Bericht der Mannschaftsführer 
Bericht des Jugendleiters 
Bericht des Vergnügungsausschusses 
Bericht des Kassenwarts 
Bericht der Kassenprüfer 
Entlastung des Vorstandes 
Abwahl von einem Kassenprüfer 
Neuwahl von zwei Kassenprüfern 
Festlegung der Mitgliedsbeiträge für 2026 
Anträge auf Ehrenmitgliedschaften 
Anträge 
Verschiedenes 
Bis zum 03.04.2025 können Anträge zur Tagesordnung beim 1. Vorsit-
zenden Jens Dony gestellt werden.

Newsletter Friedensgemeinde: Wollen Sie künftig unsere kirchlichen 
Nachrichten und Infos über unsere Veranstaltungen direkt per mail be-
kommen? Dann senden Sie bitte eine Mail mit dem Betreff „Newsletter 
Friedensgemeinde“ an: 

Friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de
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Zeitungsleser wissen mehr !

Katholische Pfarrgemeinden
St. Sebastian Eppertshausen

St. Michael Münster

Gottesdienstordnung März 2025
Freitag, 14. März 2025
Kommemoration: Mathilde, Gemahlin König Heinrichs I.
16:00 Uhr	�Gemeindezentrum Haus Sebastian, Sitzungszimmer, Ep-

pertshausen  Eucharistische Anbetung
Samstag, 15. März 2025 - Kommemoration: Klemens Maria Hof-
bauer, Ordenspriester (1820 in Wien)
17:15 Uhr	Kirche St.Sebastian, Eppertshausen  Beichtgelegenheit
18:00 Uhr	�Kirche St.Sebastian, Eppertshausen  Eucharistiefeier 

f. † Alfred Braunwarth und † Doris Blickhan und Angh. 
Sonntag, 16. März 2025 - Zweiter Fastensonntag
10:00 Uhr	Pfarrzentrum Aula, Münster	 Kinderwortgottesdienst 
10:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster	 Eucharistiefeier für die Pfarr-

gemeinde lebende und † verstorbene Mitglieder des Musik-
vereins Münster / † Gerhard Beck, lebende und verstorbene 
Angehörige / Verstorbene der Familie Elster und der Familie 
Schneider / † Karl Grimm, Eltern, Schwiegereltern und Ange-
hörige / † Josef Burger und Angehörige

11:30 Uhr	Kirche St. Michael, Münster  Tauffeier
Mittwoch, 19. März 2025
Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria
  9:00 Uhr	�Valentinuskapelle, Eppertshausen  Eucharistiefeier 

f. † Josef Müller u. † Sohn Herbert sowie leb. u. verst. 
Angeh. 

19:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster   
eschenkte Zeit: Friedensgebet

Freitag, 21. März 2025
Freitag der 2. Woche der Fastenzeit
10:00 Uhr	�Seniorenzentrum St. Hildegard, Eppertshausen	Eucha-

ristiefeier
16:00 Uhr	�Gemeindezentrum Haus Sebastian, Sitzungszimmer, Ep-

pertshausen  Eucharistische Anbetung
Sonntag, 23. März 2025 - Dritter Fastensonntag
10:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster   

Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
10:00 Uhr	�Seniorenzentrum St Hildegard, Eppertshausen 

Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
10:00 Uhr	�Gemeindezentrum Haus Sebastian, Chorraum, 

Eppertshausen  Kinderwortgottesdienst
10:00 Uhr	�Kirche St. Sebastian, Eppertshausen   

Eucharistiefeier anschl. Bistro im Haus Sebastian
Renovierungsarbeiten in der Kirche St. Michael, Münster

Die Renovierungsarbeiten in der Kirche St. Michael, Münster, sind der-
zeit im vollen Gange. Wenn alles nach Plan verläuft, wird der erste 
Gottesdienst nach der Renovierung am 16. März 2025 wieder in der 
Kirche stattfinden. Bitte beachten Sie, dass dieser Termin vorbehaltlich 
des Fortgangs der Arbeiten steht. Aktuelle Informationen erhalten Sie 
jederzeit im Pfarrbüro oder in der lokalen Zeitung.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Geduld in dieser Zeit 
und freuen uns darauf, die Kirche bald wieder für die Gemeinde zu 
öffnen.

Geschenkte Zeit im März in Münster
Wir laden mittwochs um 19:00 Uhr in die Kirche St. Michael ein:
19. März: Friedensgebet, gestaltet von Margarete Elster

Fahrt zu französischen gotischen Kathedralen 
im Norden Frankreichs

Bei einem Glas Rotwein gerieten wir über die französischen gotischen 
Kathedralen ins Schwärmen und die Idee für eine Reise war geboren.
Sie soll vom 13.10.2025-18.10.2025 stattfinden und führt uns u.a. nach 
Reims, Rouen, Amiens und Beauvais, also in den Norden Frankreichs.

Herzliche Einladung dazu an alle Interessierten aus dem Pa-
storalraum Bachgau!

Mit uns Michael Roth, Organist und Claudia Schöning, Gemeinderefe-
rentin im Bachgau geplant hat die Reise das Unternehmen „Tobit-Rei-
sen“, mit dem wir schon sehr gute Erfahrungen gemacht haben. Nä-
here Infos gibt es bei:
Claudia Schöning (claudia.schoening@gmx.net)

Dankeschön an die Gemeinde Münster
Mit großer Freude können wir mitteilen, dass die Kirche St. Michael 
nun wieder vollständig geöffnet ist. Ab sofort finden alle Gottesdienste 
und Veranstaltungen wieder in der Kirche statt. Besonderer Dank gilt 
der Gemeinde Münster sowie Bürgermeister Joachim Schledt für die 
Unterstützung und die Bereitstellung der Interimslösung in der Fried-
hofkapelle, in der wir, während der Renovierungsarbeiten an Sonn- 
und Feiertagen Gottesdienste feiern konnten. Ihre Hilfe und das Ver-
ständnis in dieser Zeit wissen wir sehr zu schätzen.

Kath. Pfarrgemeinde St. Sebastian,
Schulstraße 2, 64859 Eppertshausen

Pfarrsekretärin K. Murmann, Telefon: 0 60 71/ 3 15 00
Telefax: 0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebastian-eppertshausen.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:	 Montag		      17.30-18.30 Uhr
			   Mittwoch und Freitag  10.00-12.30 Uhr
Gemeindereferentin C. Schöning, Telefon: 06071 / 3 05 50 27
eMail: claudia.schoening@gmx.net
Homepage: �https://bistummainz.de/pastoralraum/bachgau/ 

pfarrgemeinden/Eppertshausen/start/
Bankverbindung:    Kath. Kirchengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02

Kath. Pfarrgemeinde St. Michael,
Frankfurter Straße 31, 64839 Münster

Pfarrsekretärin Marina Straszewski, Telefon: 0 60 71/ 3 13 13
Telefax: 0 60 71/ 63 02 26, eMail: pfarrei@stmichael-muenster.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag		  8.00-12.00 Uhr und 13.30-15.00 Uhr
Donnerstag	 8.00-12.00 Uhr und 13.30-16.00 Uhr
Freitag		  8.00-12.00 Uhr
Gemeindereferentin R. Schindler-Christe, Telefon: 06071 / 3 13 13
eMail: pastoral@stmichael-muenster.de
Homepage: �https://bistummainz.de/pastoralraum/bachgau/ 

pfarrgemeinden/Muenster/start/
Bankverbindung:    Kath. Kirchengemeinde St. Michael
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Telefon: 06071/881 640
Pfarrvikar Bernhard Schüpke, Telefon: 06071/31313

Meßdienerplan
Sonntag, den 16.03.2025
10:00  Uhr � Weihrauch: Verena Weitsch, Julian Jeyaseelan 

Kreuz: Tobias Tuscher 
Altar: Charlotte Tuscher, Adriano Ribeiro Quissua 
Kollekte: Sara Kupilas, Susanne Georgens, Carolin 
Georgens 
Flambeau: Hannah Matheis, Sofia Hotz, Valeria de Luca, 
Elisa Döring

11:30  Uhr  Altar: Anna Greulich, Jennifer Keim

Männerchor:
Die nächsten Proben beginnen am heutigen Donnerstag, dem 
13.  März und am kommenden Donnerstag, dem 20. März 2025 um 
18:15 Uhr im Vereinslokal „Hotel Krone“.

Informationsveranstaltungen des Betreuungs-
vereins des Kreises Darmstadt-Dieburg

des Caritasverband Darmstadt e. V. zum Thema
Vorsorgefragen in der rechtlichen Betreuung:
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht,

Betreuungsinitiierung und Rechtliche Betreuung im Ehrenamt
Der Betreuungsverein des Caritasverbandes Darmstadt e.V. für den 
Landkreis Darmstadt-Dieburg lädt im Rahmen einer Informationsver-
anstaltung dazu ein, sich rund um das Thema der Vorsorgevollmacht, 
Patientenverfügung, Betreuungsinitiierung und rechtlichen Betreuung 
zu informieren. 
Die Informationsveranstaltung rund um die rechtliche Betreuung ist 
kostenfrei und findet statt am: 
Dienstag, den 25.03.25, 17:30 – 19:30 Uhr, Caritas Zentrum Griesheim 
GPZ, Wilhelm-Leuschner-Straße 101, 64347 Griesheim
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Jahrgang 1940 Eppertshausen.  
Der Jahrgang 1940 trifft sich mit Angehörigen am Mittwoch, 19.  März 
2025 um 12.00 Uhr im Restaurant Adebar in der TAV Gaststätte.
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Für Fragen rund um 
Drucksachen aller Art sind wir 

gerne Ihr Ansprechpartner.
Holen Sie sich ein Angebot ein.

Ihre Anzeige im 
 Mitteilungsblatt Münster

Wir drucken nach Ihren 
Vorstellungen oder Sie wählen 
aus unserem umfangreichen Sortiment.

Gerne drucken wir gegen einen Aufpreis 
Ihre Anzeige auch in Farbe.

Danksagung
Größe 90x60 mm
s/w = 86 Euro

Druckerei und Verlag
Ostring 9a • 63762 Großostheim-Ringheim
Tel.: 06026.60006-0
E-Mail: muenster@druckerei-reichert.de

Herzlichen Dank

für die vielen

Glückwünsche und

Geschenke

anlässlich unserer

Silberhochzeit

Max und Meta Muster

Danke

Über die Glückwünsche und aufmerksamkeiten

anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit

haben wir uns sehr gefreut. Wir möchten hiermit allen 

Gratulanten unseren herzlichen Dank aussprechen.

Max und Meta 
Muster
Musterhausen, april

25 Jahre – Unser Fest ist vorbei

Danke sagen wollen wir

– allen Gratulanten, Verwandten, Freunden und nachbarn

  für die vielen Glückwünsche und Geschenke

– allen Helfer(innen), die zum Gelingen des Festes beigetragen haben,

  auch im Hagelschauer

– dem Geschichtsverein und den Schoppesängern

– und nicht zuletzt den „Polterern“

Meta und Max Muster

Musterhausen, im Mai

Diamantenen Hochzeitanlässlich unserer

  Diamantenen Hochzeit

möchten wir uns bei allen nachbarn und Bekannten

herzlich bedanken, für die vielen Glückwünsche, Blumen

und Geschenke.

Besonderen Dank an Pfarrer klein für die schön gestaltete Hl. Messe, 

der Musikkapelle, dem Gesangverein, unseren kindern, enkelkin dern 

und Urenkeln, die zu diesem schönen Fest beigetragen haben.

Meta und Max Muster

Platzhalterstadt

1/6 Seite – 90 x 86 mm

1/8 Seite – 90 x 63 mm

1/6 Seite – 123 x 63 mm

1/6 Seite – 123 x 63 mm

Herzlichen Dank
für die vielen Glückwünsche und 

Geschenke zu meinem

85. Geburtstag.
Ich habe mich sehr darüber 

gefreut.

Meta Muster

Über die vielen Glückwünsche und Geschenke zu meinem

70. Geburtstag

habe ich mich sehr gefreut und sage allen herzlichen Dank.

Besonders bedanken möchte ich mich beim Musikverein für das Ständchen 

und meinen Fußballbuben für ihren Besuch.

Platzhalterstadt, im September 
Max Muster

Herzlichen Dank

sage ich allen Verwandten, Freunden, Bekannten 

und Gratulanten, die mir mit ihren Glückwünschen 

und Geschenken zu meinem

80. Geburtstag
viel Freude bereitet haben.

Meta Muster

Marienhof, im Dezember 2004

HerzlicHen Dank

für die zahlreichen Glückwünsche

und Geschenke zu meinem

80. Geburtstag.

ich habe mich sehr darüber gefreut.

Max Muster

Musterhausen, im März 2004

anlässlich meines

 70. Geburtstages

möchte ich mich bei allen Verwandten, 

Freunden und Bekannten für die vielen 

Glückwünsche und Geschenke recht herzlich 

bedanken.

Meta Muster

Über die vielen Glückwünsche und Geschenke zu meinem
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habe ich mich sehr gefreut und sage allen herzlichen Dank.

Besonders bedanke ich mich für die Spenden „Wir helfen kindern in 

ecuador“.

Musterhausen, im Juli 
M
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ich bedanke mich recht herzlich

bei allen, die mir zu meinem

  60. Geburtstag
gratuliert haben und mich mit

Geschenken und Glückwünschen bedachten.

Besonders bedanken möchte ich mich beim Herrn 

Pfarrer, Herrn Bürgermeister, dem Gesangverein, der 

Musikkapelle und der Freiwilligen Feuerwehr.

Marlene Platzhalter

Hochzeit
Größe 90x46 mm
s/w = 65,00 Euro 

Geburtstag
Größe 45x45 mm  
s/w = 43,00 Euro 

Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Dienstag, 
den 25. März 2025 um 19.30 Uhr in der Seniorenwohnanlage, Willy-
Brandt-Straße 6-8, 64859 Eppertshausen statt. Das Einladungsschrei-
ben erhalten alle Vereinsmitglieder in den nächsten Tagen postalisch. 
Wir bitten um vollzähliges Erscheinen aller Mitglieder.
Zu Beginn der Fastenzeit starten in vielen Orten wieder Passions-
spiele. Uns erreichen zahlreiche Einladungen zu den Aufführungen 
und auch zum Europassion Kongress, der in diesem Jahr in Deutsch-
land stattfinden wird. Wir freuen uns sehr darauf, die Veranstaltungen 
mit euch zu besuchen. Anmeldung bei Sigrid Belzer unter info@passi-
onsspiele-eppertshausen.de
Kommende Termine Europassion 2025:
Schönberger Passionsspielen St. Vith / Ostbelgien: 22.3. 
-18.4.2025 Aufführungen; 22.03.2025 – Einladung zur Premiere, 
Anmeldung umgehend. Die Inszenierung ist modern und sehenswert, 
die Aufführungen finden in deutscher Sprache statt.
Dammbach / Unterfranken: 03.5. – 1.6.2025 Aufführungen; 17. 
Mai 2025: Treffen der deutschsprachigen Passionsspielgruppen bei 
unseren Nachbarn, Anmeldeschluss: 15.03.2025.
Crostwitz / Sachsen: 11. – 14. September 2025: Europassion Kon-
gress, Anmeldeschluss 15.03.2025! Der jährliche Europassion Kon-
gress findet dieses Jahr in Deutschland statt. Wir freuen uns schon 
sehr darauf, unsere Freunde aus den vielen Ländern wieder zu sehen. 
Diese Treffen stärken die Gemeinschaft und den europäischen Zusam-
menhalt.
Weitere Termine: Auersmacher /Saarland: 22. März – 19. April 2025 
Aufführungen; Rieden / Eifel: 08. März – 20. April 2025 Aufführungen, 
29. März 2025: Treffen der Europassion; Zschorlau / Erzgebirge: 26. 
April 2025 – Einladung zur Premiere; Rom / Italien: 26. – 28. Septem-
ber 2025 Via Crucis, nähere Informationen noch nicht bekannt.

Mitgliederversammlung ohne Komplikationen
Am Samstag, den 8. März, fand in der TAV-Halle die diesjährige 
Ordentliche Mitgliederversammlung des Vereins statt.
Der 1. Vorsitzende Hans Müller eröffnete die Versammlung mit der Tote-
nehrung der im Jahre 2024 verstorbenen Mitglieder: Helmut Gruber 
und Rosel Schill. Danach gab der 1. Vorsitzende die Tagesordnung 
der Sitzung bekannt. Es schloss sich das Verlesen der letztjährigen 
Mitgliederversammlung durch den 1. Schriftführer Armin Müller an. 
Hans Müller gab dann sein Bericht über das abgelaufene Geschäfts-
jahr 2024 bekannt. Insgesamt war dies ein Jahr mit verschiedenen 
Höhepunkten. Höhepunkt Nr. 1 war das Konzert mit dem ukrainischen 
Don Kosaken-Chor Serge Jaroff, am Samstag, den 9. März.
Die Bürgerhalle war mit 450 Personen restlos ausverkauft.  Der Kosa-
ken Chor brachte eine hervorragende Leistung. Standing Ovation war 
die logische Konsequenz. Zusammen mit dem Kosaken Chor sang 
auch der Männerchor der „Germania“ vier Stücke die sehr gut anka-
men. Der 2 Höhepunkt war das Sommerfest, am 25. August, an der 
Bürgerhalle. Bei bestem Sommerwetter war der Besuch hervorragend. 
Eröffnet wurde die Veranstaltung mit einer Gesangsmatinee. Analog 
der 80-iger Jahre gestaltete der Verein am Nachmittag ein Torwand-
schiessen, was super ankam. Insgesamt eine erstklassige Veranstal-
tung, die beim Publikum seine Spuren hinterliess. Der abschliessende 
Höhepunkt war das Weihnachtskonzert, am 8. Dezember, in der katho-
lischen Kirche „Sankt Sebastian“. Mitwirkende waren das Mandolinen-
orchester des Odenwaldklubs Eppertshausen, der Frauenchor Con 
anima des „Frohsinns“ Ober-Roden, Michael Roth an der Orgel, Katja 
Berker als Sopranistin sowie der Männerchor und das Ensemble 
Musica der Germania. Die Besucher waren hellauf begeistert und 
zeigten die Begeisterung durch langanhaltenden Beifall. Die Gesamt-
leitung hatte Chorleiter Wolfgang Tüncher.
Zum Abschluss seines Berichtes appellierte Müller an die Versamm-
lung, dass bei der „Germania“ auch weiterhin der sichtbare Zusam-
menhalt untereinander eine dominierende Rolle spielen muss. Dies ist 
auch aus politischer Sicht unbedingt erforderlich. Die Vereinsgemein-
schaft muss sich deutlich  von „anders denkenden“ distanzieren. Er 
bedankte sich darüber hinaus bei Chorleiter Wolfgang Tüncher und 
seinen Vorstandskollegen für die störungsfreie Zusammenarbeit im 
Jahreskreis. Der Bericht des 1. Rechners Günter Seitel schloss sich 
an. Er führte aus, das das Jahr 2024 finanziell ein gutes Geschäftsjahr 
war. Das Kosakenkonzert, das Sommerfest sowie das Weihnachtskon-
zert waren Garant für schwarze Zahlen.
Der Bericht der Kassenprüfer schloss sich an. Kassenprüfer Helmut 
Freber bestätigten dem Rechner eine einwandfreie Buchhaltung. 
Es folgte die Wahl des „Versammlungsleiters“. Einstimmung gewählt 
wurde das aktive Mitglied Rainer Hoffmann. Dieser bat um die Entla-
stung des Vorstandes. Diese wurde einstimmig bestätigt. Die Neuwahl
des Vorstandes ergaben folgende Ergebnisse: 1. Vorsitzender: Hans 

Müller, 2. Vorsitzender: Andreas Hock, 1. Schriftführer: Armin Müller. 
2. Schriftführer: Roland Liegl, 1. Rechner: Günter Seitel, 2. Rechner: 
Rainer Hoffmann, Wirtschaftsausschussvorsitzender: Peter Neube-
cker, Veranstaltungsleiter: Clemens Murmann, Notenwart: Werner 
Gruber. Zum Stab des Wirtschaftsausschussvorsitzenden und des 
Veranstaltungsleiters wurden Volker Seibert, Helmut Mieth, Günter 
Seibert und Lio Seibert in ihren Ämtern bestätigt. Auch die Fahnenträ-
ger: Clemens Murmann, Werner Gruber und Roland Liegl stellten sich 
der Wiederwahl und wurden entsprechend bestätigt. Als 2. Kassen-
prüfer wurde der Aktive Herbert Sulzmann gewählt. Das Amt wird er 
zusammen mit Frau Irmgard Thomas ausführen.
Zu Punkt 8 und 9 „Vorhaben des Vereins auf gesanglicher Ebene“ 
sowie „Vorhaben des Vereins auf gesellschaftlicher Ebene“ der 
Tagesordnung, unterrichtete der 1. Vorsitzende die Versammlung von 
zahlreichen Aufgaben im Jubiläumsjahr 2025. Es erfolgten keine Ein-
wände. Zu der aktuellen Tagesordnung lagen keine weiteren Anträge 
vor. Zu Punkt „Verschiedenes“ wurden einige Punkte diskutiert. U. 
a. ging es in der Diskussion um die Gewinnung neuer Sänger und 
Mitglieder. Es wurden über diverse Vorgehensweisen verhandelt und 
beschlossen, dass sich der Vorstand diesen Herausforderungen in 
den nächsten Monaten stellt. 
Zum Ende der Veranstaltung bedankt sich der Vorstand bei allen 
Anwesenden für die konstruktive Mitarbeit.
Mit einem gemeinsamen Lied, unter der Leitung von Wolfgang Tün-
cher, schloss der 1. Vorsitzende um 22.00 Uhr die „Ordentliche Mitglie-
derversammlung“ 2025. (hamue)
Chorproben:
Die nächsten turnusmäßigen Chorproben finden am kommenden 
Montag, den 17. März, wie folgt statt:
19.00 Uhr -Ensemble Musica-, 20.00 Uhr -Männerchor-. Aufgrund der 
Vielzahl der anstehenden chorischen Aufgaben bittet der Vorstand um 
vollzähliges und pünktliches Erscheinen.
Chorverband Dieburg: 
Am kommenden Samstag, den 15. März findet im „Fechenbach 
Schloss“ in Dieburg die diesjährige Mitglieder-Versammlung des 
Chorverbandes Dieburg statt. Beginn: 11.00 Uhr. Der GV „Germania“ 
wird mit zwei Delegierten vertreten sein.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, den 20. März 2025 um 18:00 Uhr findet unsere 
Jahreshauptversammlung in der TAV Halle statt, zu der wir recht herz-
lich einladen.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung,
	 Feststellung der satzungsgemäßen
	 Einberufung und Beschlussfähigkeit
2. 	 Beschluss der Tagesordnung
3. 	 Bericht des Vorstandes
4. 	 Bericht der Organisationsleitung
5. 	 Bericht der Kassiererin
6. 	 Bericht der Kassenprüfer
7. 	 Aussprache über die vorgetragenen Berichte
8. 	 Entlastung des Vorstandes
9. 	 Wahl eines Wahlleiters
10. 	Neuwahl des Vorstandes
11. 	Neuwahl eines Kassenprüfers
12. 	Neufassung der Satzung
13. 	Verschiedenes
Die Seniorenhilfe lädt wieder zum Spielenachmittag ein.
Am Donnerstag den 20.03.2025 um 15:00 Uhr findet unser nächster 
Spielenachmittag im Seniorenwohnhaus Willy-Brandt-Str. 6-8 statt.
Wir laden dazu alle recht herzlich ein, die Freude am Spielen und 
geselligen Zusammensein haben. Frau Wagner freut sich über viele 
Besucher/innen und eine rege Beteiligung.
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Die Einsatzabteilung trifft sich am Donnerstag, 13.03.2025 um 19:00 
Uhr zur nächsten Übung.
Die Kinderfeuerwehr (Schulkinder von 6 bis 9 Jahren) trifft sich alle 
14 Tage montags von 16:45 – 17:45 Uhr. Die nächste Gruppenstunde 
der Löschwölfe findet am Montag, 24.03.2025 statt. 
Die Jugendfeuerwehr trifft sich montags von 18:00 Uhr – 19:30 Uhr 
im Feuerwehrhaus.
Mitmachen können Jugendliche von 10 bis 17 Jahren. 

Der Countdown läuft - 
die 11. Auflage der MAI-Fire wirft ihre Schatten voraus!

Die Vorbereitungen für die MaiFire sind in vollem Gange. Die Feuer-
wehr Eppertshausen lädt für den Mittwoch, 30.04.2024 zum etwas 
anderen Tanz in den Mai ein.  Der Eintritt ist wieder frei, am Minde-
stalter von 16 Jahren hält die Feuerwehr weiter fest, natürlich freut 
man sich auch auf all‘ die Junggebliebenen, die bereits in den letzten 
Jahren zahlreich vertreten waren.
Allerdings wird es immer schwieriger, eine solche Veranstaltung auf 
die Beine zu stellen. Es werden daher händeringend freiwillige 
Helfer für den Auf- und Abbau, sowie insbesondere für Dienste 
an der MaiFire selbst, dringend gesucht. Interessierte können sich 
gerne bei dem stellvertretenden Vereinsvorsitzenden Tobias Franze 
per Mail unter tobias.franze@feuerwehr-eppertshausen.de oder per 
Telefon (0157 – 38 91 05 43) melden. 

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Eppertshausen 1898 e.V. am 7. März 2025

Eppertshausen, 7. März 2025 – Im Anschluss an die Jahreshaupt-
versammlung der Einsatzabteilung fand die Mitgliederversammlung 
des Feuerwehrvereins der Freiwilligen Feuerwehr Eppertshausen 
1898 e.V. im Feuerwehrhaus statt. Der 1. Vorsitzende Achim Joha 
begrüßte die anwesenden Mitglieder sowie die Ehrengäste und 

stellte die Beschlussfähigkeit sowie die ordnungsgemäße Einladung 
zur Veranstaltung fest. Nach der Genehmigung des Protokolls der 
Mitgliederversammlung 2024 gedachten die Anwesenden mit einer 
Schweigeminute den verstorbenen Vereinsmitgliedern des vergange-
nen Jahres.� Foto: FFW  Eppertshausen
Im Jahresbericht des Vorstands ließ Achim Joha das Jahr 2024 Revue 
passieren. Ein besonderer Fokus lag auf den traditionellen Veranstal-
tungen, wie der MAI-Fire, die erneut zahlreiche Besucher anzog, sowie 
dem Ehrenabend des Vereins. Auch die erfreuliche Entwicklung der 
Mitgliederzahlen wurde hervorgehoben: Zum 01.01.2025 zählte der 
Verein 1.021 Mitgliederinnen und Mitglieder.
Die Jahresberichte der Einsatzabteilung, der Jugendfeuerwehr und der 
Kinderfeuerwehr wurden vorgetragen. Der 1. Kassenverwalter Michael 
Klitzke legte die Einnahmen und Ausgaben des Vereins für das Jahr 
2024 dar. Die Kassenprüfer Lothar Müller und Steffen Schröder bestä-
tigten eine ordnungsgemäße und gemeinnützige Verwendung der 
Vereinsmittel. Die Mitgliederversammlung entlastete daraufhin sowohl 
den Kassenverwalter als auch den Vorstand.
Ein besonderer Programmpunkt der Versammlung war die Verab-
schiedung von Bürgermeister a.D. Carsten Helfmann, der über viele 
Jahre die Feuerwehr Eppertshausen aktiv unterstützt hat. Als Dank für 
sein Engagement und seine langjährige Förderung erhielt er ein Prä-
sent und wurde von den Mitgliedern gebührend verabschiedet.
Bei den turnusmäßigen Wahlen wurde der Kassenprüfer Steffen 
Schröder bestätigt. Weitere Vorstandswahlen standen in diesem Jahr 
nicht an.
Der Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Eppertshausen 1898 e.V. 
setzt sich wie folgt zusammen:
• Achim Joha (1. Vorsitzender)
• Tobias Franze (2. Vorsitzender)
• Michael Klitzke (Kassenverwalter)
• Kai Schmidt (stellvertretender Kassenverwalter)

• Dogan Kilic (1. Schriftführer)
• Nico Gruber (2. Schriftführer)
• �Marius Murmann (1. Pres-

sewart & stellvertretender 
Gemeindebrandinspektor)

• �Kai Sterkel (2. Pressewart & 
Beisitzer / stellvertretender 
Leiter Kinderfeuerwehr)

• Julia Mayer-Klitzke (Beisitzerin 
/ Leiterin Kinderfeuerwehr)
• Carsten Helfmann (Beisitzer)
• Thomas Braun (Beisitzer)
• Volker Murmann (Beisitzer)
• Jan Scharf (Beisitzer)
• Florian Sengewald (Beisitzer)
• Jens-Kevin Kinkel (Beisitzer)
• Maik Wystrach (Beisitzer)
Kraft Amtes bzw. durch Wahl der 
jeweiligen Abteilungen gehören 
dem Vorstand weiterhin an:
• Gerd Sengewald (Gemeinde-

brandinspektor)
• Christoph Neubecker (Gemeindejugendfeuerwehrwart)
• Uwe Scharf (Sprecher der Ehren- und Altersabteilung)
Mit dem traditionellen Wahlspruch der Feuerwehr „Gott zur Ehr‘, dem 
Nächsten zur Wehr“ wurde die Versammlung beendet.

Wanderung auf dem St. Jost-Pilgerweg 
am Sonntag, den 16. März 2025

Am Sonntag, den 16. März, wollen wir auf dem ökumenischen Pilger-
weg im Fischbachtal wandern. St. Jost ist der Patron der Pilger, Schif-
fer, Bäcker und Winzer. Ihm zu Ehren stand bereits im Mittelalter eine 
Kapelle im Wald bei Niedernhausen. Im Jahr 2010 wurde an gleicher 
Stelle eine kleine Kapelle von beiden Kirchen errichtet. Dort wird jedes 
Jahr ein ökumenischer Gottesdienst gefeiert.
Unsere Tour beginnt um 9.00 Uhr am Rathaus. Der Bus bringt uns 
zunächst nach Fischbachtal-Niedernhausen, von wo aus die Lang-
wanderer zunächst die Nonroder Höhe erwandern um dann über den 
Rimdidim, Neunkirchen, Steinau und Meßbach zurück nach Nonrod 
zu gelangen. Die Genusswanderer beginnen ihre Wanderung in Lau-
denau und wandern ab Neunkirchen auf dem gleichen Weg nach 
Nonrod, wo wir uns in der dortigen Gaststätte „Zum Rodenstein“ zur 
Schlussrast treffen. Eine Essensvorbestellung ist nicht notwendig. Die 
Rückfahrt ist für 18.00 Uhr geplant. Die „normale“ Wegstrecke beträgt 
ca. 18 km, die Kurzwanderer haben 11 km zu bewältigen.
Der Busfahrpreis beträgt für Mitglieder 12 €, für Nichtmitglieder 18 €. 
Anmeldungen sind ab sofort bei Fam. Hess (Tel. 06074 7280910), Anita 
Ecklebe (Tel. 06071 88299) und bei Fam. Schledt (Tel. 06071 36936) 
sowie auf unserer Homepage möglich. Gäste sind natürlich, wie bei all 
unseren Wanderungen, herzlich willkommen.

Am 17.03. um 17.00 Uhr findet die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung im Haus der Vereine statt. Alle Vereinsmitglieder, aktive 
wie passive, erhalten eine schriftliche Einladung mit der detaillierten 
Tagesordnung. Einige wichtige Themen müssen besprochen werden, 
deshalb ist eine möglichst vollzählige Anwesenheit erwünscht.

Codigoro-Eppertshausen e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Partnerschaftsverein Codigoro-Eppertshausen lädt zur jährlichen 
Mitgliederversammlung am Freitag, den 21.03.2025 um 19.00 Uhr im 
Haus der Vereine, Feldstr. 3, ein.
Tagesordnung:
Punkt 1: Eröffnung und Begrüßung
Punkt 2: Bericht des Vorsitzenden
Punkt 3: Bericht des Schatzmeisters
Punkt 4: Bericht der Kassenprüfer
Punkt 5: Aussprache
Punkt 6: Entlastung des Vorstandes
Punkt 7: Ausblick 2025
Punkt 8: Verschiedenes
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung wird zu einem gemüt-
lichen Beisammensein bei einem Imbiss mit italienischen Spezialitäten 
eingeladen.� Ewald Gillner, 1. Vorsitzender
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Der Vorstand lädt zur Mitgliederversammlung mit Wahl des Gesamt-
vorstandes am Donnerstag, 27.03.2025 um 19.00 Uhr im Saal der Ver-
einsgaststätte Adebar, Jahnstr. 2, ein.
Die Tagesordnung: 
  1. Begrüßung
  2. Bericht der 1. Vorsitzenden
  3. Berichte der Abteilungsleiter/innen
  4. Bericht der Rechnerin
  5. Bericht der Kassenprüfer/innen
  6. Entlastung der Rechnerin
  7. Wahl der Kassenprüferinnen/der Kassenprüfer
  8. Vorschau auf 2025
  9. Präsentation: Der Vorstand als Team
10. eingegangene Anträge
11. �Kandidatinnen und Kandidaten für den Vorstand und den Gesamt-

vorstand
12. Wahl eines Versammlungsleiters
13. Entlastung des Vorstandes
14. Wahl des Vorstandes und Gesamtvorstandes
15. Verschiedenes
Anträge sind bis zum 20.03.25, 8.00 Uhr schriftlich an die Geschäfts-
stelle, Jahnstr. 2, 64859 Eppertshausen oder als E-Mail an die 
Geschäftsstelle des TAV Eppertshausen
Geschaeftsstelle@tav-eppertshausen.de zu richten.� Der Vorstand

SPORTANGEBOT - Leichtathletik
Mittwochs: ab 1. Klasse 16.00 - 17.30 Uhr im Sportzentrum
Freitags: 15.30 - 17.00 Uhr für alle ab 1. Klasse im Sportzentrum

Die Leichtathletikabteilung sucht dich!
Die Leichtathletikabteilung des TAV Eppertshausen sucht einen Trai-
ner oder Trainerin für Kinder und Jugendliche ab 6 bis 16 Jahren. Hast 
du Interesse in unserem kleinen Team mitzumachen, melde dich bitte 
unter der Mailadresse: leichtathletik@tav-eppertshausen.de
Silvia Grewenig wird dir gerne weitere Infos geben. Solltest du keine 
Trainerlizenz haben, kannst du sie bei uns erwerben. Wir freuen uns 
auf dich.
Walking: Donnerstags um 18.30 Uhr ab Babenhäuser/Ecke Brücken-
straße. Die Strecke beträgt 5 km. Bei Regen entfällt das Training.
Turnen/Gymnastik/Tanz
Eltern-Kind-Turnen in der Bürgerhalle
Mittwochs 15.00 - 16.00 Uhr Gruppe 1
Mittwochs 16.00 - 17.00 Uhr Gruppe 2
Kinderturnen 3 - 4 Jahre in der Bürgerhalle
Mittwochs 17.00 - 17.45 Uhr
Kinderturnen 5 - 6 Jahre in der Sporthalle 
Mittwochs 16.30 -17.15 Uhr
NEU - Mädchenturnen 1.-4. Klasse
in der Sporthalle im Sportzentrum
Dienstags von 15.45 - 16.45 Uhr. Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
Einfach zum Probetraining gehen!
Grundschulkinder-Breitensport
Dienstags von 17.15 - 18.15 Uhr in der Bürgerhalle für Mädchen und 
Jungen.
Wettkampfgruppen Mädchen und Jungen, JugendturnerInnen, 
TurnerInnen: Bei Interesse wenden Sie sich gerne an die Abteilungs-
leitung: turnen@tav-eppertshausen.de 
Tanzgruppe FitKids für Grundschulkinder
Dienstags von 17.30 - 18.30 Uhr im Sportzentrum
Fitness und Latin Dance 
Diese Stunde kann leider zurzeit nicht angeboten werden.
Fitnesstraining und Bodystyling für Damen
Dienstags von 20 - 21 Uhr in der Sporthalle des Sportzentrums. Bei 
Interesse wenden Sie sich gerne an soziales@tav-eppertshausen.de
Damengymnastik 60+
Dienstags von 16.15 - 17.15 Uhr in der Bürgerhalle.
Seniorengymnastik mit Sitzmöglichkeit
Dienstags 15.00 - 16.00 Uhr in der Bürgerhalle
Handball: D-Jugend, Jg. 2012-2014 
Die Mädels der weiblichen D-Jugend (Jahrgang 2012-2014) der HSG 
EMU suchen noch Unterstützung. Du hast Lust auf tolle Teamkolle-
ginnen und Bock auf Handball? Dann komm in unser Training. Trai-
ningsort und Trainingszeit erfährst du unter jugend@hsg-emu.de oder 
unter 015141828910 
E-Jugend, Jg. 2014/2015
Dienstags 17.45 – 19.15 Uhr, Gersprenzhalle in Münster
Donnerstags 17.30 – 19.00 Uhr Halle Urberach in Urberach
Minis Urberach, Jg. ab 2016
Dienstags 15.45 – 17.15 Uhr, Halle Urberach in Urberach
Minis Münster, Jg. ab 2016
Donnerstags 16.00 – 17.30 Uhr, Gersprenzhalle in Münster
Ballschule für 3-6jährige

Dienstags 15.30 – 17.00 Uhr in der Sporthalle des Sportzentrums in 
Eppertshausen
Weitere Informationen unter ballschule@hsg-emu.de
Geschäftsstelle, Hüttenstraße 2, direkt an dem Bahnübergang.
Dienstags von 17 bis 19 Uhr geöffnet.
Aktuelle Informationen unter www.tav-eppertshausen.de

Tennis spielen und länger leben!
Wer Tennis spielt, lebt bis zu zehn Jahre länger – zu diesem interes-
santen Ergebnis kommt eine aktuelle Studie aus den USA, in der die 
sportlichen Aktivitäten von 8577 Teilnehmern zwischen 1991 und 
2017 untersucht wurden. Die Tennisspielerinnen und Tennisspieler 
schnitten zum Erstaunen der Wissenschaftler des National Institute of 
Health (NIH) am besten ab: Wer regelmäßig den Schläger schwang, 
verlängerte sein Leben im Schnitt um 9,7 Jahre. Damit lag Tennis vor 
Sportarten wie Badminton, Fußball, Schwimmen oder Training im 
Fitnessstudio. Natürlich muss man die Ergebnisse mit Vorsicht genie-
ßen, denn schließlich spielen auch der sonstige Lebenswandel und 
die Ernährung eine wichtige Rolle. Fest steht aber: Tennis ist gesund, 
macht Spaß und fördert das Miteinander. Längst vergangen sind die 
Zeiten, in denen Tennis als elitärer Sport für Snobs galt. In Eppertshau-
sen gibt es seit vielen Jahrzenten eine aktive Tennisabteilung, ange-
gliedert an den TAV. Auf vier ganzjährig bespielbaren Granulat-Plätzen 
können sich Hobbysportler aller Altersgruppen austoben. Selbst wer 
bisher noch nie mit dieser Sportart in Berührung gekommen ist, ist 
herzlich eingeladen, einen Schnuppertermin zu vereinbaren und sich 

einfach mal darin zu versuchen. 
Eine unverbindliche Schnuppermit-
gliedschaft kostet 70 € für ein Jahr. 
Interesse geweckt? Weitere Informa-
tionen unter: www.tav-tennis.de

Abteilung Leichtathletik
Am 1. März fanden die Deutschen 
Hallenmeisterschaften Master in 
Frankfurt Kalbach statt. Hans-Die-
ter Müller (M70) konnte sich für den  
60m Sprint qualifizieren. Er kam als 
11. ins Ziel, 3 Tausendstel hinter dem 
10. Platz und ein Zehntel hinter dem 
9. Rang. Also eine ganz enge Kiste 
um die Top 10. Hans - Dieter war 
sehr zufrieden da es für ihn seine 
persönliche Bestzeit war. Wir freuen 
uns aufs nächste Jahr.
� Foto: TAV Eppertshausen

WÜRFELCLUB ALFA HALA
F.V.E. 1920

Ergebnisse 10. Spieltag 2025:
Nach einigen Anläufen konnte sich jetzt auch „Titsch“ Hans in die Sie-
gerliste eintragen. Er gewann ungefährdet mit 3 Punkten Vorsprung 
und feierte anschließend noch den Sieg der SGE.
Weitere Platzierungen:
2. Platz: „Doodegräwer“ Sepp	 3. Platz: „Fipser“ Reinhard
4. Platz: „Porzeler“ Jürgen		  5. Platz: „Mia-san-mia“ Dieter
6. Platz: „Mariechen“ Klaus		  7. Platz: „Kugelblitz“ August
8. Platz: „Heino“ Hubert		  9. Platz: „Fuzzi“ Emil
10. Platz: „Krollekopp“ Alfred		 11. Platz: „Cosmos“ Herbert

Mitgliederversammlung des Partnerschaftskomitees 
Eppertshausen – Chaource.

Am Freitag, 14.03.2025  um 20.00 Uhr findet die jährliche Mitglieder-
versammlung des Partnerschaftskomitees Eppertshausen – Chaource  
im Haus der Vereine statt. Auf der Tagesordnung stehen die Berichte 
der Vorsitzenden über die Aktivitäten des vergangenen Jahres, des 
Schatzmeisters, der Kassenprüfer und des Jugendvertreters.
Ein weiterer Tagesordnungspunkt ist die Information über unser 
35-jähriges Verschwisterungsjubiläum, das wir vom 29.05. bis zum 
01.06.2025 in Chaource feiern werden.
Außerdem steht ein Ausblick auf die weiteren für 2025 geplanten Ver-
einsveranstaltungen auf dem Programm.
Die Versammlung klingt mit einem Imbiss, zu dem das Partnerschafts-
komitee herzlich einlädt, aus.
Der Vorstand freut sich auf eine rege Beteiligung an der Mitgliederver-
sammlung.� Partnerschaftskomitee Eppertshausen – Chaource
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Anzeige
Sonntag, den 23. März 2025, um 16.00 Uhr

Kreißsaalführungen auch sonntags
Oberärztinnen der Asklepios Klinik Langen informie-
ren werdende Eltern über die Abläufe einer Geburt 
Herzlich lädt die Asklepios-Klinik Langen auch sonntags zum Eltern-
infoabend ein. Diese Veranstaltung bietet zukünftigen Eltern die Ge-
legenheit, den Kreißsaal zu besichtigen und sich umfassend über die 
Abläufe einer Geburt in der Klinik und die medizinische Expertise und 
Betreuung im Krankenhaus zu informieren.
Natürlich kommen bei der Veranstaltung die Möglichkeiten der 
Schmerzlinderung unter der Geburt bis hin zur PDA (rückenmarks-
nahe Anästhesie) oder verschiedene Dammschutzmethoden ebenso 
zur Sprache wie z. B. die, zur Auswahl stehenden Gebärpositionen im 
Entbindungsbett, der Geburtswanne, dem Gebärseil- oder Gebärho-
cker. Dr. Helga Rockstroh und Claudia Priewe informieren dabei als 
erfahrene Oberärztinnen der Klinik für Gynäkologie und Geburtshil-
fe z.B. auch über das Vorgehen bei einem geplanten Kaiserschnitt, 
oder die Anwendung der sog. „Äußeren Wendung“, bei der Kinder in 
Beckenendlage sanft in die Schädellage gedreht werden können, so-
dass eben kein Kaiserschnitt erfolgen muss. Bei all diesen Themen ist 
es unserem Team der Geburtshilfe wichtig, die werdenden Väter oder 
die jeweilige Vertrauensperson der werdenden Mutter schon im Vor-
feld mit einzubeziehen und sie informieren gerne über die auf der Ge-
burtenstation bereitstehenden Elternzimmer. Bei der abschließenden 
Führung durch die Kreißsäle und die Geburtenstation haben die Teil-
nehmenden dann die Möglichkeit, sich vor Ort selbst ein Bild von der 
Klinik für Geburtshilfe in Langen zu machen. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Tel.: 06103 / 912 6 15 07
www.asklepios.com/langen

Foto: Links: Oberärztin Dr. Helga Rockstroh,
rechts: Oberärztin Claudia Priewe
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Landkreis Darmstadt-Dieburg

-- Anzeige--

Müdigkeit, Haarausfall, Gewichtsabnahme oder -zunahme, Kälte- oder 
Hitzeempfindlichkeit – all das können Hinweise auf eine gestörte Funk-
tion der Schilddrüse sein. Das kleine schmetterlingsförmige Organ 
liegt unterhalb des Kehlkopfs und ist für die Bildung der Hormone 
Tetrajodthyronin (T4) und Trijodthyronin (T3) zuständig, die quasi alle 
biologisch relevanten Prozesse des menschlichen Körpers beeinflus-
sen, etwa das Wachstum, die Funktion von Herz, Kreislauf und Gehirn, 
den Stoffwechsel, die Darmtätigkeit sowie das psychische Wohlbefin-
den. Ist die Schilddrüsenfunktion eingeschränkt, hat das also massive 
Folgen auf den gesamten Organismus. Neben einer Unter- und Über-
funktion kann sich diese Störung auch durch Knoten oder Autoim-
munkrankheiten bemerkbar machen. In den meisten Fällen reichen 
Medikamente aus, um die verschiedenen Krankheitsbilder zu thera-
pieren, manchmal ist eine Operation aber unumgänglich. Genau auf 
diese Fälle sind die Experten für Schilddrüsen- und Nebenschilddrü-
senerkrankungen der Asklepios-Klinik Seligenstadt spezialisiert.
„Die Schilddrüse ist ein kleines Organ mit großer Wirkung und lebens-
wichtigen Aufgaben. Aus diesem Grund ist es so wichtig, dass man 
die betroffenen Patienten schnellstmöglich richtig behandelt. In den 
meisten Fällen startet man mit einer medikamentösen Behandlung. 
Gerade bei der Unter- und Überfunktion können wir als Spezialisten 
dadurch häufig positive Ergebnisse erzielen“, erklärt Martin Adelmann 
als Schilddrüsenexperte im Team von Tatjana Tiet, stellvertretende 
Chefärztin der Allgemein- und Viszeralchirurgie der Asklepios-Klinik 
Seligenstadt. Etwas differenzierter müssen die Experten vorgehen, 
wenn sich Knoten in der Schilddrüse befinden. „Knoten kommen 
häufig vor und sind in den meisten Fällen gutartig. Wir haben ver-
schiedene Diagnoseverfahren, um gutartige und bösartige Knoten 
zu unterscheiden und genau zu differenzieren. Etwa 5.000 Menschen 
erkranken in Deutschland jährlich an Schilddrüsenkrebs, was unbe-
handelt einen tödlichen Verlauf haben kann. Die häufigste Form sind 
die sogenannten differenzierten Karzinome. Hier ist die Heilungspro-
gnose meistens sehr gut“, sagt Tiet. Voraussetzung dafür sei eine 
optimale Therapie, die in der Regel aus der vollständigen Entfernung 
der Schilddrüse sowie einer anschließenden Radiojodtherapie best-
ehe. Die Radiojodtherapie ist deshalb so wichtig, weil wir dadurch 
eventuell vorhandene Metastasen zerstören können. Anders als eine 
Chemotherapie wirkt sie sich tatsächlich nur auf verbliebene Schild-
drüsenzellen aus und hat keinen negativen Einfluss auf den restlichen 
Körper oder das Immunsystem. Patienten müssen im Anschluss an 
die Therapie ihr Leben lang Schilddrüsenhormone einnehmen, sind 
aber ansonsten völlig uneingeschränkt.
Noch kleiner als die Schilddrüse selbst ist übrigens die Neben-
schilddrüse, die aus meist vier linsengroßen Körperchen besteht, 

die sich hinter den Schilddrüsenlappen befinden. „Sie sind für den 
Kalzium- und Phosphathaushalt im Körper zuständig. Ist ihre Funk-
tion gestört, kann es beispielsweise vermehrt zu Nieren- und Gallen-
steinbildung kommen. Außerdem führt ein vermehrter Knochenabbau 
zu Gelenk- und Rückenschmerzen oder schnellen Knochenbrüchen. 
Das betroffene Organ müssen wir operativ entfernen. Dazu genügt oft 
ein kleiner Schnitt am Hals, der nicht größer als zwei Zentimeter ist“, 
sagt Adelmann. An der Asklepios-Klinik Seligenstadt bietet Adelmann 
als erfahrener Schilddrüsenchirurg immer montags nach Vereinba-
rung eine Spezialsprechstunde für Schilddrüsen- und Nebenschild-
drüsenerkrankungen an. Einmal im Monat findet diese auch an der 
Asklepios-Klinik Langen statt. „Hier bietet sich die Gelegenheit, auf 
individuelle Fragen in ruhiger Atmosphäre und mit ausreichend Zeit 
einzugehen. Außerdem stehen wir gerne zur Verfügung, wenn sich 
Patienten eine Zweitmeinung einholen möchten“, so die stellvertre-
tende Chefärztin. Operative Eingriffe finden ausschließlich in der 
Asklepios-Klinik in Seligenstadt durch unser erfahrenes Team statt.
Termine für die Schilddrüsen- und Nebenschilddrüsensprechstunde 
in der Asklepios-Klinik Seligenstadt können im Chefarztsekretariat 
bei Tamara Hüber (t.hueber@asklepios.com) oder unter Tel. 06182-
838311 vereinbart werden. Die Schilddrüsen- und Nebenschilddrü-
sensprechstunde in Langen ist unter 06103-9121309 erreichbar.

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	 Stellv. Chefärztin		      Leitender Oberarzt 
	 Tatjana Tiet		      Martin Adelmann

        Kleines Organ mit großer Wirkung
Experten der Asklepios-Klinik Seligenstadt für Schilddrüsen- und 
Nebenschilddrüsenerkrankungen erklären individuelle Therapien

Kreistierschutzbeauftragte warnt vor 
tödlichen Hundehaaren

Vogelschutz in Darmstadt-Dieburg
Darmstadt-Dieburg. Die Tierschutzbeauftragte des Landkreises Darm-
stadt-Dieburg, Dr. Christa Wilczek, warnt vor Hundehaaren, die für den 
Nachwuchs von Vögeln tödlich sein können. Gleichzeitig ruft sie Hun-
debesitzer dazu auf, ihre Tiere nicht in der freien Natur auszukämmen 
– oder, falls die Vierbeiner doch dort gebürstet werden – die Haare 
einzusammeln und sie zuhause in der Restmülltonne zu entsorgen. 
Anlass für diesen Appell ist eine Studie der Universität Sussex in Eng-
land, bei der in Vogelnestern Insektizide nachgewiesen wurden, die 
auch in Deutschland in gängigen Produkten verwendet werden und 
auch im Onlinehandel verfügbar sind. Es handelt sich um Produkte zur 
Bekämpfung von Flöhen und Zecken, „insbesondere bei Hunden und 
Katzen mittels Halsbänder oder Spot-on-Präparaten“, erklärt Wilczek: 
„Bei den untersuchten Stoffen  - Fipronil und Imidacloprid - handelt 
es sich um Nervengifte, die über die poröse Eischale die Embryoent-
wicklung negativ beeinflussen oder auch den geschlüpften nackten 
Nesthocker schädigen.“ Laut Studie befand sich Fipronil in allen 
Nestern und Imidacloprid in fast 90 Prozent der Nester. „Viele Vogel-
eltern nehmen auf der Suche nach weichem Material gerne ausgebür-
stete Hundehaare mit den Insektizid-Wirkstoffen auf, um das Nest für 
ihren Nachwuchs weich auszupolstern. Das kann fatale Folgen für den 
Nachwuchs haben“, sagt sie.
„Das Beste ist also, den eigenen Vierbeiner im Garten oder vor der 
Haustür auszubürsten und die Haare sofort in der Restmülltonne 
zu entsorgen“, sagt Wilczek. Die Insektizide wirken gegen Flöhe, 
Zecken, Läuse, Schaben und Milben und sind für den Menschen laut 
Einschätzung des Bundesinstituts für Risikobewertung in geringen 
Dosierungen ungefährlich. Dennoch darf etwa Fibronil bei lebensmit-
telliefernden Tieren – etwa eierlegenden Hühnern – nicht eingesetzt 
werden. Bekannte Produkte im Handel sind Flea Free Spot on, Front-
line oder Pestigon. Der Wirkstoff Imidacloprid wirkt zusätzlich gut 

gegen Mücken und Fliegen, etwa gegen die Sandfliege als Überträger 
der Leishmaniose, die bei Hunden als Importkrankheit ernsthafte Sym-
ptome hervorrufen kann. Verfügbare Produkte im Handel sind etwa 
Advantix, Advantage, Ataxxa, Halsband Seresto. Neben Halsbändern 
mit den Wirkstoffen gibt es Spot-On-Varianten, bei denen die Substanz 
auf die Haut von Hunden und Katzen aufgeträufelt wird. 
Etwa 75 Prozent der Waldvögel, das habe laut Wilczek die Studie aus 
England herausgefunden, benutzen neben Moos oder Federn zum 
Auspolstern der Nester auch Fell. „Besonders das Unterfell isoliert 
dabei gut“, sagt Wilczek. Im Wald benutzen Vögel häufig Haare von 
Reh, Fuchs oder Wildschweinen. In Städten oder in der Nähe davon 
sind es aber meist Hunde- oder Katzenhaare. „Insektizide sind Ner-
vengifte“, erklärt Wilczek, „sie bleiben auch in den Haaren, wenn 
diese ausgebürstet sind, von den Vögeln gefunden und in ihre Nester 
eingebaut werden.“ Die Schale von Vogeleiern sei porös, um einen 
Luftaustausch für den Embryo zu ermöglichen. „So können auch die 
Pestizide eindringen und die Entwicklung des Embryos beeinflussen“, 
sagt Wilczek. Bei Nesthockern, die nackt im Nest bleiben, könne das 
Gift auch später noch wirken, erklärt Wilczek. Beide Stoffe sind in der 
EU für den Ackerbau verboten, Imidacloprid ist in Gewächshäusern 
erlaubt. Fipronil ist zudem auch gefährlich für Bienen. 
„Die meisten Hundebesitzer handeln bestimmt nicht in böser Absicht“, 
sagt Dr. Christa Wilczek, „ihnen ist bestimmt nicht bewusst, welche 
Gefahren von ein paar Haaren ausgehen. Zum Schutz der Vögel sollte 
sich aber nun jeder hinterfragen, ob denn das Ausbürsten der vier-

beinigen Lieblinge nicht aus zuhause 
passieren kann. Damit kann jeder zum 
Vogelschutz beitragen.“ 
Hundehaare können in der freien Natur 
tödlich werden für Vögel, die sie zum 
Nestbau benutzen. Die Tierschutzbe-
auftragte des Kreises rät deshalb, die 
Vierbeiner zuhause zu bürsten und die 
Haare zu entsorgen.� Foto: Pixabay
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ehlerei, 2 astrein, 3 riskieren, 4 Tick-
tack, 5 Echtheit, 6 Spalte, 7 Bergbauer, 
8 Reform

, 9 O
berarzt, 10 Tizian, 11 Bea-

gle, 12 Rueckblick, 13 Aehre, 14 unnah-
bar, 15 Chem

iker = H
artes Brot braucht 

scharfe Zaehne.

Sudoku: 

Schw
edenrätsel :

U
m

 die N
um

m
ernfelder bilde m

an sechsbuchstabige W
örter, die im

 
Pfeilfeld beginnen und sich im

 U
hrzeigersinn drehen.

1 schadhaft, fehlerhaft, 2 griech. G
ötterbote, 3 auf U

nheil H
inw

eisen-
der, 4 Rücklage, Bestand, 5 verzagt, 6 verzerrtes G

esicht, 7 N
euordnung, 

U
m

gestaltung, 8 in Tropfen vom
 H

im
m

el fallen, 9 ugs.: Verkaufsschla-
ger, 10 U

nterführung, 11 Tonfall, Aussprache, 12 M
isserfolg; Zusam

-
m

enbruch, 13 Knochengerüst, 14 packen, ergreifen, 15 Vorteil, Ertrag, 
G

ew
inn, 16 G

artenblum
e, 17 G

eliebter der A
phrodite, 18 schw

er zu tra-
gende Last, 19 Edelgas, 20 Schaukelreck
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m
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*dif

Sie springen von Feld zu Feld w
ie m

it dem
 Rössel beim

 Schach. 
G

estartet w
ird im

 blauen Feld. G
esucht w

ird ein Zitat des deutsch­
schw

eizerischen Schriftstellers Curt G
oetz (1888–1960).

O
O

O
OX

X
X

O
O

O
X

O
O

X Füllen Sie die Kästchen m
it O

 
und X. Es dürfen nicht m

ehr als 
zw

ei 
aufeinanderfolgende 

X 
oder O

 in einer Reihe/Spalte er­
scheinen. In jeder Reihe/Spalte 
m

üssen O
 und X gleich oft vor­

kom
m

en.
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 EINHEIT STUTE

 TRECK SEESAND

 ABMALEN IRDEN

 PIANO UNMENGE

  L  W G   I L

NIOB      KLUB

 SKI      C B 

 S E     JENER

PAUL      LIZA

  F S TRIO S S

STRUMPF LINEAR
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Lichtb
recher

 2  14 
17 

16 
2 

14 
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d
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H
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3 

8 
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Darmstadt-Dieburg. Augen auf bei der Berufswahl? Für Petra Vogel hat 
dieser Satz nie eine Bedeutung gehabt. „Schon als ich in der Schule 
war und es um die Berufswahl ging, wollte ich immer nur Kranken-
schwester werden“, sagt sie, überlegt kurz und fügt an: „Und ich habe 
es nie bereut.“ Tatsächlich ist die 62-Jährige nicht Krankenschwester 
geblieben, sie geht nun als stellvertretende Pflegedienstleitung der 
Kreiskliniken Darmstadt-Dieburg in die passive Phase der Altersteil-
zeit, scheidet also aus dem aktiven Dienst am Krankenhaus aus. Nach 
gut 38 Jahren. „Es ist eine große Lücke, die sie hinterlassen wird“, 
sagt Pflegedienstleiter Jens Müller-Laupert. „Petra Vogel war stets ein 
Vorbild für die Pflegekräfte, kompetent, lösungsorientiert und bei aller 
Sorgfalt, die der Beruf nun mal mit sich bringt, auch noch herzlich.“
„Wir verlieren ein prägendes Gesicht dieses Hauses“, sagt Betriebs-
leiter Christoph Dahmen: „Petra Vogel hat  maßgeblich dazu beige-
tragen, dass die Pflege auf den Stationen gut organisiert war – und 
dabei war sie immer ansprechbar und hatte ein offenes Ohr für die 
Kollegen.“ Nach der Lehre in Erbach hat die Höchsterin von 1985 bis 
1989 auf der damaligen Inneren Station 3 in Groß-Umstadt gearbeitet, 
machte dann ihre Weiterbildung zur Pflegedienstleitung, arbeitete ein 
Jahr in Frankfurt am Bürgerhospital in Frankfurt als Bereichsleitung 
und kehrte schließlich 1991 nach Groß-Umstadt zurück. „Hier durfte 
ich immer mitgestalten, mitstrukturieren, mitverändern“, sagt Petra Vo-
gel. „Das ist das Schöne an meinem Beruf, und hier hatte ich immer 
Vorgesetzte, die das auch ermöglicht haben – und bei denen ich auch 
mal Kritik äußern durfte.“ Betriebsleiterin Pelin Meyer kann dies bestä-
tigen: „Die Kritik war immer fachlich fundiert und konstruktiv. Sie war 
eine starke Stimme für die Pflege, die für uns in der Betriebsleitung 
sehr wertvoll war. Im Ergebnis hat das die Klinik vorangebracht.“
Aber nicht nur die kurzen Wege zu den Vorgesetzten und deren offene 
Ohren hat Vogel geschätzt. „Es hat Spaß gemacht mit den Kollegen“, 
sagt sie, „es war schön, weil ich stets wusste, dass ich wertgeschätzt 
werde.“ Denn schließlich gehe es bei all dem nicht um sie, sondern 
vor allem um die Patienten. „Ziel war ja immer, wenn ich mich stark 
gemacht habe für etwas, dass es den Patienten gut geht, dass die gut 
versorgt werden“, sagt sie. Diesen Apsekt betont auch Landrat Klaus 
Peter Schellhaas: „Der größte Verdienst von Petra Vogel war es, sich 
darauf zu reduzieren, warum sie hier war: wegen den Menschen. Ich 
habe großen Respekt vor dieser Lebensleistung.“
Und auch nun, kurz vor ihrem Ruhestand, äußert sie Kritik: „Die Pfle-
ge-Berufe müssen attraktiver werden“, sagt sie. Das hänge vor allem 
natürlich mit der Bezahlung zusammen. „Und das wiederum liegt an 
der Klinikfinanzierung“, sagt sie, „wenn die Kliniken mit mehr Geld 

ausgestattet würden, dann könnten sie auch mehr Stammkräfte auf-
bauen und halten.“ Und auch der Stress würde dann weniger werden, 
weil die Teams eingespielter seien. Zu hoch sei auch nach wie vor der 
Verwaltungsaufwand auf den Stationen. Heute müsse vieles dokumen-
tiert werden, was früher nicht der Fall gewesen sei. „Das soll zwar die 
Qualität sichern und ist deshalb sinnvoll“, sagt sie, „aber es kostet halt 
auch Zeit für den Dienst am Patienten. Und der muss immer Vorrang 
haben.“ Mit einem weinenden und einem lachenden Auge gehe sie, 
sagt Petra Vogel. „Wenn einem klar wird, dass es zu Ende geht, dann 
ist das schon seltsam“, sagt sie. Für ihren Ruhestand habe sie kei-
ne besonderen Pläne. „Alles etwas entspannter angehen“, sagt sie. 
Urlaub machen, sich um Haus und Garten kümmern, häkeln, lesen, 
wandern. „Ob ich ohne Job kann, das wird sich zeigen“, sagt sie. Und 
was wird sie denken, wenn sie im Ruhestand an der Kreisklinik vorbei-
kommt? Die Antwort kommt schnell: „Hoffentlich geht´s denen gut!“

Petra Vogel (rechts) mit Krankenschwester Jennifer Neumann auf Sta-
tion 4a der Klinik in Groß-Umstadt. Ende März geht Petra Vogel in Ru-
hestand. Foto: Kreiskliniken

Petra Vogel: Ein prägendes Gesicht verlässt die Kreiskliniken
Altersteilzeit der stellvertretenden Pflegedienstleitung

Landkreis Darmstadt-Dieburg

Jahreshauptversammlung der Kolpingfamilie Eppertshausen
Bitte merkt Euch den Termin unserer Jahreshauptversammlung vor. 
Diese wird am Freitag, 21.03.2025 im kleinen Saal der Bürgerhalle 
stattfinden. Im Rahmen der Versammlung werden die aktuellen Ent-
wicklungen innerhalb der Kolpingfamilie, sowie ein Rückblick auf das 
vergangene Jahr, vorgestellt werden. Außerdem steht die Wahl des 
Vorstandes für die kommende Periode an. Wir suchen engagierte 
Mitstreiter, die die Arbeit des Vorstands unterstützen möchten. Wer 
Interesse hat, sich aktiv in der Gestaltung der Kolpingfamilie einzubrin-
gen und Verantwortung zu übernehmen, ist herzlich eingeladen sich 
bereits im Vorfeld bei einem Vorstandsmitglied oder direkt bei Marcus 
Schledt zu melden. Es gibt viele Möglichkeiten, ob in der Planung von 
Veranstaltungen, der Organisation von sozialen Projekten, der Pres-
searbeit uvm. Die Kolpingfamilie freut sich auf zahlreiche Interessierte 
und Teilnehmer an der JHV.
Wir möchten auch noch einmal darauf hinweisen, dass unser lang-
jähriger Vorsitzender Marcus Schledt seinen Vorsitz in dieser JHV 
abgeben wird. Bislang hat sich kein Interessent gemeldet, der diese 
Aufgabe übernehmen möchte. Ohne einen Vorsitzenden wird die 
Arbeit einer Kolpingsfamilie schwer. Unsere Bitte geht daher an Euch 
alle. Bitte denkt intensiv darüber nach, ob Ihr Euch eine solche Auf-
gabe vorstellen könnt. Gerne könnt Ihr Euch vorher über die Aufgaben 
des Vorsitzenden bei Marcus oder den Vorstandsmitgliedern informie-
ren. Darüber hinaus werden weitere Mitarbeitende gesucht, da bishe-
rige Vorstandsmitglieder nicht mehr kandidieren werden.

Aktive Mannschaften
SG Mosbach/Radheim  -  FVE 1a      3:2 (3:0)
Der FVE musste sich nach einer starken zweiten Halbzeit mit 2:3 
geschlagen geben. Die erste Hälfte verschlief die Elf komplett. Nach 
dem frühen 1:0, einem fragwürdigen Elfer und einem unglücklichen 
Eigentor stand es 3:0 für die Gastgeber. In der zweiten Hälfte zeigte 
der FVE eine deutlich bessere Leistung und verkürzte durch Maurizio 
Pilo und einem verwandelten Foulelfmeter von Abel Zeweldi auf 3:2.
In der Schlussphase gab es sogar noch weitere Chancen auf den Aus-
gleich. Trotz mehrerer Ausfälle zeigte die Mannschaft in Hälfte zwei 
eine starke kämpferische Leistung.
SG Mosbach/Radheim  -  FVE 1b  1:2  (0:2)
Tore: David Schroth und Alexander Popov
Die nächste Spiele:
So., 16.3. - 15.00 Uhr: FC Rimhorn  -  FVE 1a
Freundschaftsspiel:
So., 16.3.  -  14.30 Uhr, SG Klingen  -  FVE II
Damengymnastik:
Am Donnerstag, 13.03.2025 ist von 18.45 bis 19.45 Uhr Gymnastik in 
der Sporthalle. Sportbegeisterte Damen dürfen gerne zum Schnupper-
training vorbei kommen. Für die Besichtigung der ESA in Darmstadt 
(Termin: Mittwoch, 30.04.2025) können sich noch 2 Personen anmel-
den. Die Führung beginnt um 13 Uhr und dauert 90 Minuten.
Anschließend ist für die Gruppe noch eine Einkehr geplant.
Hin und Rückfahrt erfolgt mit der Deutschen Bahn.
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Bestattungsinstitut

Stefan Kreher
Seit 1874 Ihr zuverlässiges und vertrauenvolles Bestattungshaus

Tag und Nacht dienstbereit!
0 60 71 / 3 11 61

Bahnhofstraße 2-4 • Auf der Beune 106
64839 Münster • www.pietaet-kreher.de

•  Erd-, Feuer-, See- und 
Naturbestattungen

•  Überführungen
•  Erledigung sämtlicher Formalitäten
•  Trauerdekoration

•  Trauerdrucksachen
•  Bestattungsvorsorge
•  barrierefreie und klimatisierte 

Räume für Abschiednahme 
und Trauerfeier

Im Garten fällt Arbeit an
und Sie haben keine Zeit?
Terrassenverlegung und 
Pflasterarbeiten führen

wir aus.

Dann melden Sie sich
doch gerne bei mir.

Telefon 0178-3780814

Ankauf!
Krügerrand 

Münzen
pro Stück 3100,- Euro

Tel. 0157 75927263

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

23. MRZ 
2025
Beginn 16 Uhr

INFOABEND GEBURTSHILFE 

Jedem Anfang 
wohnt ein Zauber inne  
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr  
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der 
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend 
ein. Die Oberärztinnen der Klinik präsentieren die 
Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen zur 
Verfügung.

Information unter:  
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com  
www.asklepios.com/langen 

Eine  
Anmeldung  

ist nicht 
erforderlich

Hier ist Ihre Anzeige bestens platziert!
Nachrichtenblatt Messel, Eppertshäuser Wochenblatt 

und Mitteilungsblatt Münster

Alles aus einer Hand! Rufen Sie uns an wir beraten Sie gerne.

	 	 Druckerei und Verlag
	 	 Ostring 9a, 63762 Großostheim-Ringheim
	 	 Telefon 06026/60006-0, www.druckerei-reichert.de

Ihre Trauer-

und Drucksachen 

liefern wir kurzfristig!

Druckerei und Verlag
Ostring 9a
63762 Großostheim-Ringheim
Telefon 06026/60006-0
www.druckerei-reichert.de

Vereinsnachrichten und Anzeigen unter

eppertshausen@druckerei-reichert.de


